
Glüh-Häschen 

Diese Anleitung ist Eigentum von Zhaya/Zhaya Designs. 
Verkauf, Tausch, Veröffentlichung und Vervielfältigung der 
Anleitung (inkl. Übersetzungen in andere Sprachen) sind 
untersagt. Natürlich dürfen die Anleitung, Bilder und Fotos 
auch nicht als eigene ausgegeben werden. Der Verkauf der 
fertigen Artikel im Internet und auf Märkten mit einem 
Vermerk auf die Autorin - Zhaya / Zhaya Designs - ist jedoch 
gestattet. Massenproduktion ist nicht erlaubt. Vielen Dank :o) 

* * * 
ACHTUNG: Bitte beachte, dass ich meine Anleitungen nur über www.zhaya.de/
www.zhaya.eu teile. Wenn Sie diese KOSTENLOSE Anleitung von irgendwo anders 
heruntergeladen haben, löschen Sie es bitte sofort - da es Websites gibt, auf denen 
anonyme Hacker pdf-Dateien mit Viren hochladen, die es ihnen ermöglichen, auf Ihren 
Computer zuzugreifen und Ihre persönlichen und finanziellen Daten zu stehlen. 

Material: 
Mit der angegebenen Wolle wird die Figur ca. 27 cm groß.  
• Wolle (DK), bei mir: Baumwolle DROPS Muskat (das ist mercerisierte Baumwolle, 

aber etwas dicker als z. B. Catania mit einer Lauflänge von 100 m / 50 g) 
Ich habe - da es etwas mehr Wolle ist dieses Mal, genau mitgeschrieben, wieviel 
für welches Teil benötigt wurde - das kann natürlich nur ein Näherungswert sein, 
da es auch hier aufgrund persönlicher Häkelweise, anderer Wolle oder 
Nadelstärke variiert: 

- Bauch ca. 80 g 
- Kopf ca. 70 g 
- Füße ca. 60 g 
- Arme ca. 40 g 
- Ohren ca. 90 g 
- Schwanz ca. 15 g 

Insgesamt habe ich also etwas mehr als 350 g Garn verbraucht. Da ich meinen 
Vorrat von dieser Baumwolle etwas reduzieren wollte, kommt es zu dieser 
Farbzusammenstellung. Normalerweise hätte ich maximal 2 Farben verwendet. 
Welche Farben und wieviel unterschiedliche ist selbstverständlich Dir 
überlassen :o) 

• Häkelnadel in passender Stärke (bei mir: 2,5 mm und 3,0 mm) 
• Füllwatte 
• Augen in passender Größe (bei mir: 15 mm) - können natürlich auch gehäkelt oder 

aufgestickt werden 
• LED-Lampe (ca. 9,5 cm Durchmesser) - bei mir Aukey wiederaufladbares LED-

Nachtlicht (Link) ACHTUNG: Es muss UNBEDINGT LED sein, alles andere wird 
heiß - Brandgefahr! Sollte eine Lampe mit normalen (nicht wiederaufladbaren) 
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Batterien benutzt werden: auch hier besteht Brandgefahr, bei längerer 
Nichtnutzung unbedingt die Batterien entfernen! 

Die Angaben der von mir verwendeten Wolle und Nadelstärken sind natürlich nur 
Beispiele/Anhaltspunkte. Wenn Du andere Wolle verwendest, als angegeben, wird die 
Figur größer oder kleiner. Welche Wolle letztlich verwendet wird, bleibt 
selbstverständlich jedem selbst überlassen. Die verwendete Nadelstärke muss an die 
jeweils verwendete Wolle und die eigene Häkelweise angepasst werden. Beim Häkeln 
von Amigurumis solltest Du eine deutlich kleinere Nadelstärke verwenden, als auf der 
Banderole angegeben ist oder Du für andere Häkelprojekte verwenden würdest, damit 
beim Stopfen keine Löcher entstehen. 

Es wird - sofern nichts anderes angegeben - in Spiralrunden gehäkelt. 

Für die (möglichst unauffälligen) Farbwechsel bei Spiralrunden und das Versetzen der 
Zu- und Abnahmen empfehle ich, auf www.zhaya.de vorbeizuschauen unter Tipps, 
Tricks und Tutorials. 

Körper: 
Hauptfarbe 
Es wird in Reihen gehäkelt, d. h. nach jeder Runde eine Luftmasche und wenden. 
Die Länge der Luftmaschenkette hängt von der Höhe des Lichtes ab. Sollte eine sehr 
flache Lampe verwendet werden, so muss die Luftmaschenkette unbedingt ca. 5 LM 
länger sein, als die Lampe hoch ist, da sich das Gewebe noch etwas schmaler wird, 
beim Häkeln und eine flache Lampe ansonsten zu leicht rausfällt. Bei einer recht 
kugeligen Lampe wie meiner reicht es, wenn die Luftmaschenkette so lang ist, wie 
die Lampe hoch (siehe auch Fotos), dann schaut die Lampe später vorn ein Stück 
heraus. Meine Maschenzahlen sind hier nur zur Orientierung, diese muss ggf. 
angepasst werden. 

Begriffserklärung:

MR = Maschenring / Fadenring (magic ring) KM = Kettmasche

fM = feste Masche M = Masche

LM = Luftmasche
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1. 21 LM, ab der 2. Masche von der Nadel aus: 20 (lockere) KM, 1LM, wenden 
Jetzt werden so viele Reihen mit lockeren Kettmaschen nur ins hintere Maschenglied 
gehäkelt, bis das Gewebe rund um die Lampe herum reicht, nicht zu locker, nicht zu 
straff. Durch die Kettmaschen-Reihen entsteht ein elastisches Gewebe, dass die 
Lampe später sehr komfortabel aufnehmen kann, ohne dass die Lampe herausfällt, 
man sie aber dennoch bequem herausnehmen kann zum Aufladen. 
Startfaden und die Arbeitsschlaufe sollten sich auf der gleichen Seite befinden, wenn 
nicht, eine Reihe wieder auftrennen oder 1 Reihe mehr häkeln (je nachdem, ob es 
eher knapp oder sehr locker herumreicht, es folgt noch eine letzte Reihe, durch die die 
erste und die letzte Reihe miteinander verbunden werden. 
Nun das Teil so zusammenklappen, dass die Arbeitsschlaufe hinten und die 1. Reihe 
(mit dem Startfaden) vorn ist, durch die erste Masche der vorderen Reihe stechen und  
die Arbeitsschlaufe durch holen. Weiterhin durch die jeweils nächste vordere Masche 
und nur durch die hintere Schlaufe der hinteren Masche stechen und 19 weitere, 
lockere Kettmaschen häkeln, nicht beenden. 
Auf der Innenseite (die später nach außen gekrempelt wird) ist nahezu kein 
Unterschied zu den übrigen Reihen zu erkennen (Bild unten Mitte). 

Immer noch nicht beenden, es wird nun an einer der Kanten entlang in Spiralrunden 
gehäkelt, die schöne Seite zeigt beim Anketten zu Dir. Am Ende jeder Rippe ein feste 
Masche häkeln, in die Schlaufen, die auf dem Bild (oben rechts) markiert sind. Bei mir 
waren es 48 Rippen und folglich 48 Maschen in der ersten Runde. Sollte das bei Dir 
nicht der Fall sein, gar kein Problem. In der folgenden (zweiten) Runde nimmst Du 
gleichmäßig verteilt so viele Maschen ab, dass Du am Ende dieser Runde dann eine 
durch 6 teilbare Zahl hast und in den folgenden Runden werden dann pro Runde 
immer 6 Maschen gleichmäßig verteilt abgenommen, bis das Loch geschlossen ist 
und eine Art „Töpfchen“ entstanden ist. Bei mir sah das so aus: 
1. 48 fM entlang der Kante (48) 
2. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (42) 
3. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
4. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
5. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
6. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
7. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
8. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden abschneiden (muss nicht vernäht, sondern nur gut fixiert 
und nach hinten geführt werden - der Faden befindet sich später im Inneren.  
Nun das Häkelstück umkrempeln, so dass die schönen Seiten innen sind. 
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Jetzt wird an der anderen Kante neu angekettet, wieder entlang der Kante am Ende 
jeder Rippe eine feste Masche häkeln, das „Töpfchen“ zeigt dabei nach hinten. Auch 
hier kannst Du die Maschenzahl problemlos anpassen, dieses Mal in der zweiten Reihe 
durch Zunahmen bis zu einer durch 12 teilbaren Zahl. 
Bei mir war das wie folgt: 
1. 48 fM entlang der Kante (48) 
2. jede 4. fM verdoppeln (60) 
3. jede 5. fM verdoppeln (72) 
4. jede 6. fM verdoppeln (84) 
5. jede 7. fM verdoppeln (96) 
6. jede 8. fM verdoppeln (108) 
7.-24. (18 Runden) fM in jede M (108) 
25. jede 17. und 18. fM zusammen häkeln (102) 
26. jede 16. und 17. fM zusammen häkeln (96) 
27. jede 15. und 16. fM zusammen häkeln (90) 
28. jede 14. und 15. fM zusammen häkeln (84) 
29. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (78) 
30. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (72) 
31. jede 11. und 12. fM zusammen häkeln (66) 
Hier schon einmal sehr sorgfältig und behutsam bis zum 
Rand stopfen (es sollte jetzt ungefähr so aussehen, wie 
auf den Fotos rechts). 
32. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (60) 
33. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (54) 
34. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (48) 
35. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (42) 
36. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
37. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
38. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
Weitestgehend ausstopfen, beim Stopfen darauf achten, dass die Form des 
„Töpfchens“ vorn weitestgehend erhalten bleibt - da soll 
ja später die Lampe rein. 
39. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
40. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
Ggf. fertig stopfen. 
41. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 

Das kniffeligste ist jetzt schon fertig :o) 

Erstveröffentlichung: Sonntag, 22. Juli 2018



Kopf: 
Hauptfarbe 
Den Kopf an geeigneter Stelle formschön ausstopfen, aber nicht zu fest. 
1. MR mit 6 fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 7. fM verdoppeln (48) 
9. jede 8. fM verdoppeln (54) 
10. jede 9. fM verdoppeln (60) 
11. fM in jede M (60) 
12. jede 10. fM verdoppeln (66) 
13. jede 11. fM verdoppeln (72) 
14. jede 12. fM verdoppeln (78) 
15. jede 13. fM verdoppeln (84) 
16.-18. (3 Runden) fM in jede M (84) 
19. jede 28. fM verdoppeln (87) 
20.-22. (3 Runden) fM in jede M (87) 
23. jede 29. fM verdoppeln (90) 
24.-26. (3 Runden) fM in jede M (90) 
27. jede 30. fM verdoppeln (93) 
28.-30. (3 Runden) fM in jede M (93) 
31. jede 31. fM verdoppeln (96) 
32.-34. (3 Runden) fM in jede M (96) 
35. jede 15. und 16. fM zusammen häkeln (90) 
36. jede 14. und 15. fM zusammen häkeln (84) 
37. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (78) 
38. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (72) 
39. jede 11. und 12. fM zusammen häkeln (66) 
40. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (60) 
41. fM in jede M (60) 
42. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (54) 
43. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (48) 
44. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (42) 
45. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
46. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
47. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
48. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
49. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
50. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 
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Fuß (2x): 
Die Füße werden in geschlossenen Runden gehäkelt, d. h. jede 
Runde beginnt mit einer Luftmasche, jede Runde wird mit einer 
Kettmasche in die erste Masche geschlossen. 
Es wird ein Oval gehäkelt (siehe Skizze). 
Falls gewünscht mit einer Sekundärfarbe beginnen. 
1. 12LM, 10fM ab der 2. LM von der Nadel aus, 4fM in die letzte Luftmasche, jetzt 

geht es auf der Unterseite der Luftmaschenkette weiter: 10fM (24) 
2. 1fM verdoppeln, 9fM, 4fM verdoppeln, 9fM, 1fM verdoppeln (30) 
3. 1fM verdoppeln, 11fM, 2fM verdoppeln, 2fM, 2fM verdoppeln, 11fM, 1fM 

verdoppeln (36) 
4. 1fM, 1fM verdoppeln, 12fM, 2fM verdoppeln, 4fM, 2fM verdoppeln, 12fM, 1fM 

verdoppeln, 1fM (42) 
5. 1fM, 1fM verdoppeln, 12fM, 3fM verdoppeln, 8fM, 3fM verdoppeln, 12fM, 1fM 

verdoppeln, 1fM (50) 
6. 1fM, 1fM verdoppeln, 13fM, 1fM verdoppeln, 3x jede 2. fM verdoppeln, 6fM, 

1fM verdoppeln, 3x jede 2. fM verdoppeln, 13fM, 1fM verdoppeln, 1fM (60) 
7. 1fM, 1fM verdoppeln, 14fM, 1fM verdoppeln, 3x jede 3. fM verdoppeln, 8fM, 

1fM verdoppeln, 3x jede 3. fM verdoppeln, 14fM, 1fM verdoppeln, 1fM (70) 
Ggf. Farbwechsel. 
8.-13. (6 Runden) fM in jede M (70) 
14. 1fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 14fM, die nächsten zwei festen 

Maschen zusammen häkeln, 3x jede 3. und 4. fM zusammen häkeln, 8fM, die 
nächsten zwei fM zusammen häkeln, 3x jede 3. und 4. fM zusammen häkeln, 
14fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 1fM (60) 

15. 1fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 13fM, die nächsten zwei festen 
Maschen zusammen häkeln, 3x jede 2. und 3. fM zusammen häkeln, 6fM, die 
nächsten zwei fM zusammen häkeln, 3x jede 2. und 3. fM zusammen häkeln, 
13fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 1fM (50) 

16. 1fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 12fM, 3x je zwei fM zusammen 
häkeln, 8fM, 3x je zwei fM zusammen häkeln, 12fM, die nächsten zwei fM 
zusammen häkeln, 1fM (42) 

17. 1fM, die nächsten zwei fM zusammen häkeln, 12fM, 2x je zwei fM zusammen 
häkeln, 4fM, 2x je zwei fM zusammen häkeln, 12fM, die nächsten zwei fM 
zusammen häkeln, 1fM (36) 

18. 2x je zwei fM zusammen häkeln, 9fM, 2x je zwei fM zusammen häkeln, 2fM, 2x 
je zwei fM zusammen häkeln, 9fM, 2x je zwei fM zusammen häkeln (28) 

19. 2x je zwei fM zusammen häkeln, 7fM, 3x je zwei fM zusammen häkeln, 7fM, 2x 
je zwei fM zusammen häkeln (21) <- diese Runde nicht mit einer KM schließen 

Beenden, Faden zum Zunähen lassen. 
Den Fuß mit Füllwatte locker ausstopfen, so dass keine Dellen mehr im Gewebe sind, 
die Füllung aber auf Fingerdruck noch leicht nachgibt. Dann mit dem Endfaden die 
verbliebene Öffnung schließen, indem Masche für Masche die jeweils äußeren 
Maschenglieder je von außen eingestochen zusammen genäht werden, die letzten 5 
Maschen wie beim Schließen von Runden nacheinander ebenfalls nur die äußeren 
Maschenglieder auffädeln, zusammenziehen und den Endfaden fixieren und vernähen. 
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Jetzt werden die Zehen modelliert, dafür wird braunes Garn (oder auch eine andere 
Kontrastfarbe) verwendet. Am besten mit Stecknadeln die Stellen markieren, in die 
gleich eingestochen werden soll. Bei mir war das links und rechts je 2 Runden von der 
Mitte und etwas oberhalb der Hälfte des Fußes in der Länge gesehen.  

Nun die Kontrastfarbe (möglichst reißfestes Garn) durch eine Nadel fädeln und mit der 
Nadel an der ersten Markierung ein- und komplett durch den Fuß durchstechen. Den 
Faden denn außen oben über den Fuß führen und erneut in die erste Einstichstelle und 
hinten durchstechen, den Faden festziehen. Diesen Schritte noch 1-2 Mal 
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wiederholen, bis es von allein hält, dennoch die Spannung weiter halten und nun von 
der einen Seite zur Markierung auf der anderen Seite stechen. Hier ebenfalls wieder 
den Faden außen herumführen und auf der anderen Seite der Markierung wieder 
einstechen. Auch auf dieser Seite noch weitere 1-2 mal wiederholen. Jetzt sollten 
sich drei Zehen gebildet haben. Zuletzt wird die Nadel noch zum Startfaden zurück 
geführt, so dass Anfangs- und Endfaden verknotet werden kann (mindestens drei 
Knoten machen und den dritten sehr fest ziehen), Anfangs- und Endfaden im Inneren 
verstecken. 

Bein (2x): 
Die Beine werden nun wieder in Spiralrunden gehäkelt, also fortlaufend ohne 
Kettmaschen. 
1. Die erste Runde wird direkt in das Gewebe gehäkelt (begonnen habe ich hinten 

zwischen Runde 14 und 15), und zwar 24 feste Maschen 
(wenn die Zahl nicht ganz genau stimmt, kann dies in der 
nächsten Runde durch Zu- oder Abnahmen ausgeglichen 
werden, es sollten nur ungefähr 24 sein und möglichst ein 
Kreis) 

2.-13. (12 Runden) fM in jede M (24) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen.  
Nur das untere Drittel der Beine stopfen, der obere Teil wird 
nicht gestopft. 

Schwanz: 
Sekundärfarbe oder weiß 
1. MR mit 6 fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
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7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8.-14. (7 Runden) fM in jede M (42) 
15. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
16. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
Beenden, nicht schließen, Faden zum Annähen lassen, stopfen. 

Arm (2x): 
Hauptfarbe 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6.-10. (5 Runden) fM in jede M (30) 
11. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (27) 
12. fM in jede M (27) 
Pfote ausstopfen, aber nicht zu fest, damit man sie später noch modellieren kann. Der 
Rest des Arms wird nicht gestopft. 
13. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (24) 
14. fM in jede M (24) 
15. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (21) 
16. fM in jede M (21) 
17. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (18) 
18.-37. (20 Runden) fM in jede M (18) 
38. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (15) 
39. fM in jede M (15) 
40. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (12) 
41. je zwei fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden zum Annähen lassen. 
Die Vorderpfoten können auch modelliert werden, das Prinzip ist das gleiche, wie bei 
den Hinterpfoten. 

Innenohr (2x): 
Sekundärfarbe, ich habe hier eine NS größer verwendet (also 3,0 mm) damit das 
Gewebe nicht ganz so steif wird. 
Es wird in Reihen gehäkelt, d. h. am Ende jeder Reihe 1LM und wenden. 
1. 2LM, 2fM in die 2. LM von der Nadel aus, 1LM, wenden (2) 
2. jede fM verdoppeln, 1LM, wenden (4) 
3.-13. (11 Reihen) 1. fM verdoppeln, fM bis zum Reihenende, 1LM, wenden 
Du solltest jetzt 15 Maschen haben. 
14.-53. (40 Reihen) fM in jede M, 1LM, wenden (15) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 

Außenohr (2x): 
Hauptfarbe, auch hier habe ich eine NS größer verwendet (also 3,0 mm) damit das 
Gewebe nicht ganz so steif wird. 
Es wird in Reihen gehäkelt, d. h. am Ende jeder Reihe 1LM und wenden. 
1. 2LM, 2fM in die 2. LM von der Nadel aus, 1LM, wenden (2) 
2. jede fM verdoppeln, 1LM, wenden (4) 
3.-13. (11 Reihen) 1. fM verdoppeln, fM bis zum Reihenende, 1LM, wenden 
Du solltest jetzt 15 Maschen haben. 
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14.-53. (40 Reihen) fM in jede M, 1LM, wenden (15) 
Bis hier identisch mit dem Innenohr. Jetzt aber nicht beenden, Außen- und Innenohr 
aufeinander legen (das Außenohr ist hinten, die Arbeitsschlaufe auf der linken Seite) 
und durch die letzte Masche der letzten Reihe die Arbeitsschlaufe durchholen. Jetzt 
werden entlang der langen Seiten mit 1fM pro Reihe beide Teile zusammengehäkelt, 
in die Spitze unten kommen 5fM, die obere, kurze Seite, wird nicht geschlossen, 
beenden, Faden zum Nähen lassen.  

Nun die kurze Seite wie auf dem Foto oben (Mitte) gezeigt zusammenklappen (sieht 
aus, wie ein kleines „W“), die Hauptfarbe befindet sich jeweils außen und mit einigen 
Stichen durch alle Schichten hindurch zusammen nähen. 

Wer möchte, kann jetzt noch den Kopf modellieren. Dafür zunächst mit Stecknadeln 
die Stellen für die Augen markieren (und ich habe zur Orientierung auch die Nase 
markiert). Ich platziere die Augen immer ungefähr in die Mitte des Kopfes (ich drücke 
mir dafür die Augenhöhlen meist mit den Fingern ein und schaue so, wo sie am 
besten hin sollen hier zwischen Runde 24 und 25), in diesem Fall dann noch 1-2 
Maschen nach außen gehen und dort den Marker setzen (bei mir waren das 17 
Maschen dazwischen). Nun mit einer ausreichend langen Nadel und möglichst 
reißfestem Garn von unten am Kopf einstechen (unten ist da, wo die letzte Runde ist) 
und bei einer der Markierungen herauskommen, 3 Maschen nach innen versetzt 
wieder einstechen, zurück zum Startpunkt, aber um eine Masche versetzt 
herauskommen. Diesen Schritt noch ein weiteres Mal wiederholen, den Faden 
festziehen, so dass sich die Augenhöhle formt, durch die Wiederholung sollte es auch 
schon ganz gut halten und nicht sofort wieder zurück ploppen. Den Faden gut 
verknoten und nun die zweite Augenhöhle genauso arbeiten. Durch das Versetzen an 
der Einstichstelle bekommt der Kopf eine schöne Form, die entstehende Delle ist nach 
dem Annähen nicht mehr zu sehen. 
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Jetzt wird die Nase präziser markiert (siehe Foto unten). Wieder unten einstechen und 
bei einer der Markierungen herauskommen und zunächst die obere, gerade Linie 
formen, vom dortigen, zweiten Marker nach unten zum dritten stechen und von hier 
aus nun Stich für Stich die Nase füllen. Zuletzt habe ich noch einmal an der Oberseite 
der Nase einen geraden Stich gesetzt und von da aus wieder zur Unterseite 
gestochen. Hier kann man nun noch mit einem geraden Stich nach unten den Mund 
andeuten. 

Ich habe noch kleine Augenbrauen und einen Lidstrich mit schwarzem Garn direkt 
über den Augen aufgestickt. 

Jetzt musst Du nur noch den Kopf auf den Körper nähen, die Füße unten am Körper 
annähen (darf ruhig auch etwas ungleichmäßig sein - wie man sieht, ist das bei mir 
auch nicht perfekt und es stört nicht, wenn das Häschen sitzt sondern gibt ihm eher 
etwas „lebendiges“). Das Schwänzchen noch hinten am Körper annähen, darauf 
achten, dass der Hase nicht umkippt, der Schwanz hält ihn quasi im Gleichgewicht, 
dass er nicht nach hinten fällt. Hier also sorgfältig abstecken und erst dann annähen. 
Nun noch die Arme links 
und rechts direkt unter 
den Kopf nähen. Das war 
es - das Glühwürm… ähm 
Glühhäschen ist fertig :o) 

Erstveröffentlichung: Sonntag, 22. Juli 2018



 

Erstveröffentlichung: Sonntag, 22. Juli 2018


